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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Statt
für den

Mittelrhein - Kreis.
Ni °^ 84 . Samstag den 17 * Oktober 1840 .

Bekanntmachungen.
Nro. 7986. Die Verleihung einer Advo -
catur und Procuratur bei dem Hofge¬

richte des Seekreises betreffend .
Bei diesseitigem Gerichtshöfe ist die Stelle eines
Advocaten und Procurators , der seinen Wohn¬
sitz in Konstanz zu nehmen hat , zu besetzen.
Die Bewerber um diese Stelle haben sich binnen
vier Wochen unter Vorlage der erforderlichen
Zeugnisse bei diesseitigem Gerichtshöfe zu melden .

Konstanz , den 13. October 1840.
Großh. Bad . Hofgericht deS SeekreiseS .

Stösser .
Die mit einem Volksschullehrer zu besetzende

Lehrerstelle am Lyceum in Karlsruhe wurde
durch Erlaß Großh. Ministeriums deS Innern
vom 25. September l. J >, Nro . 10558, dem bis¬
herigen Hülfslehrer Johann Foßler übertragen .

Karlsruhe , den 12 . October 1840.
Großhcrzoglicher Oberstudienrath ,

v . Berg .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Lahr . ^Fahndung.)! In der Nacht vom 20.

auf den 21 . August d . I . wurden in dem Hause
der Wittwe Fesch dahier

3 baumwollene Röcke , ein Bassingrock, zwei
Pcrkalröcke (sämmtlich weiß) , 2 Paar große
Strümpfe, 2 Paar neue baumw. Strümpfe
( ebenfalls weiß) und eine blaue Schürze ,

ferner der Familie des Großherzogl . Wasser - und
Straßenbau - Inspectors Wippermann , die im
nämlichen Lause wohnt,

1 siamoifener Rock , 4 Paar weiße baumwol¬
lene Strumpfe (frisch angestrickt ) und ein Stück

ungebleichte Leinwand , womit die Chaise zu-*
gedeckt wird , gezeichnet mit X. 6 . und einer
Iahrszahl , die nicht angegeben werden kann,in rothem türkischem Garn ,

entwendet .
Mit einem Thcil dieser Effekten, nämlich mit

3 Paar Strümpfen , dem siamoisenen Rock und
einem weißen llnterrock wurde der ledige Georg
Klingler von Kippenheim auf dem Wege von
Kehl nach Straßburg 3 Tage nach dem began¬
genen Diebstahl betroffen und verhaftet . Der¬
selbe will die ihm abgenommenen Effekten von
einer ihm unbekannten Weibsperson erhalten
haben , und gibt an , er habe sie um den Lohn
nach Straßburg tragen wollen ; von den übrigen
Effekten will er nichts wissen.

Wir machen dies mit dem Ersuchen an die
Polizeibehörden zur Fahndung bekannt mit dem
Bemerken , daß der Angeschuldigte seines Unter -
suchungsvcrhaftes dahier entlassen und in die
Heimathsgemcinde gewiesen wurde .

Lahr , den 9. October 1840.
Großherzogliches Oberamt.

Lang .
Freiburg . ^Landesverweisung .^ Der durch

Urtheil des Großh . Hofgericht» deS SeekreiseS
vom 2. October 1838, Nro. 6706 — 8 , wegen
Landstreicherei und Diebstahl - zu zweijähriger
Zuchthausstrafe condemnirte Israelit« BernhardRieß von Steinbronn in Frankreich wurde
heute nach erstandener Strafe aus der diesseitigen
Anstalt entlassen und in Gemäßheit obigen hohen
Urtheils der Großherzogl . Bad . Lande verwiesen.

Signalement . Alter: 51 Jahre. Größe :
5' 9". Haare : grau. Augenbraunen : blond.
Augen : blau . GesichtSform : länglich. Farbe :



- 699

blaß . Stirne : gewöhnlich . Nase : spitzig . Mund :
gewöhnlich . Zahne : gut . Bart : braun und grau .
Kinn : rund .

Freiburg , den 12 . Oktober 1840 .
Großherzogl . Zuchthausverwaltung .

Dr . Magg .
Gengenbach . fStraferkenntniß .) Da der

Soldat Georg Kern von Oberharmersbach in
Folge der diesseitigen Aufforderung v. 20 . August
d. I . in der ihm bestimmten Frist von 6 Wochen
sich nicht gestellt hat , so wird er der Dersertion
für schuldig erklärt , in Gemäßheit des §. 4 deS
Gesetzes vom 5 . Octbr . 1820 seines Ortsbürger¬
rechts für verlustig erklärt und in eine Strafe
von 1200 fl . , insofern « diese die Hälfte seines
gegenwärtigen und zukünftigen Vermögens nicht
übersteigt , verurteilt ; die Geldstrafe wird auf
den dereinstigen Bermögensanfall ausgesetzt und
die persönliche Bestrafung auf den BetrekungS »
fall Vorbehalten .

Gengenbach , den 7 . October 1840 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Wasmer .
Bühl . sAufforderung/j Bei dem Accisamte

dahier ist ein Korb , angeblich enthaltend 30
Flaschen Wein , bezeichnet mit einem durch-
strichenen Dreieck und mit Nro . 655 , deponirt .
Wer auf denselben Ansprüche macht , hat sie
binnen 14 Tagen bei diesseitiger Stelle zu be¬
gründen , widrigenfalls der Inhalt deS Korbes
als herrenloses Gut erklärt werden wird .

Bühl , den 4 . October 1840 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Kuenzer .
Bühl . sFahndung .f Der unten signalisirte

Joseph Ruckenbrod von Forbach ist durch dies¬
seitiges Erkenntniß vom 2 . Juli d . I . wegen
Exceffen in eine dreitägige polizeiliche Gcfängniß -
strafe verurtheilt worden . Da sein gegenwärtiger
Aufenthaltsort unbekannt ist , so ersuchen wir
sämmtliche Behörden , auf denselben zu fat)nden ,
im BetretungsfaUe die Strafe an ihm zu voll¬
ziehen und unS hievon unter Mittheilung deS
KostenverzeichniffeS zu benachrichtigen.

Bühl , den 7 . October 1840 .
Großherzogliche » Bezirksamt .

Kuenzer .
Signalement . Alter : 43 Jabre . Größe :

5 ' 6 " . Statur : untersetzt. GesichtSform : breit.
Gesichtsfarbe : gesund. Haare : schwarz. Stirne :
nieder . Augenbraunen : schwarz. Augen : blau .
Nase : dick. Mund : klein. Bart : stark u. schwarz.
Kinn : rund . Zähne : etwas mangelhaft .

Ladenburg . sÄufforderung und Fahndung .^
Der unten signalisirte Dragoner Wcndclin Baier
von Schriesheim hat sich ohne Urlaub aus seiner
Garnison Bruchsal entfernt und ist bis jetzt noch
nicht zurückgckehrt. Derselbe wird nun aufge¬
fordert , sich binnen 6 Wochen bei seinem Com -
mando wieder zu stellen , widrigenfalls er als
Deserteur erklärt und die gesetzliche Strafe gegen
ihn erkannt wird .

t Zugleich ersuchen wir sämmtliche Polizeibe¬
hörden , auf denselben zu fahnden und ihn im
Betretungssalle entweder an vorbenanntes Com -
mando oder hieher einzuliefern .

Ladenburg , den 8 . October 1840 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Signalement . Größe : 5 ' 6 " 2 '" . Körper¬
bau : schlank. Gesichtsfarbe : gesund . Augen :
braun . Haare : braun. Nase : gewöhnlich .

Zehntablösungen .
In Gemäßheit deS §. 74 des ZehntablösungS -

gesetzes wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannker Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Landamt Freiburg
( 1) zwischen der Großh . Domainenverwaltung

Freiburg und der Heiliggeiftspital - Verwaltung
daselbst ,

( 1 ) zwischen der Großh . Domainenverwaltung
Freiburg und der Gemeinde Hochdorf ;

im Bezirksamt Walldürn
(2) zwischen der Fürstl . Leiningenschen Standes -

herrschaft und der Gemeinde Ehrfeld ;
im Bezirksamt Staufen

(2 ) zwischen der Gemeinde Gallenweiler und
den Stephan Frick '

schen Kindern von Staufen ,
wegen des denselben auf dortiger Gemarkung
zustehenden Hcuzehntens ;

im Bezirksamt Ueberlingen
(2 ) zwischen der Großh . Domainenverwaltung

Meersburg u . den Zehntpflichtigen zu Seelfingen ,
(2 ) zwischen der Großh . Domainenverwaltung

Meersburg u . den Zehntpflichtigen zu Hödingen ;
im Bezirksamt Meßkirch

(3 ) des dem Fürstl . Sigmaring
'
schen Rentamt

Wald in der Gemarkung Rohrdorf zustehenden
Zehntens ;

im Bezirksamt Gengenbach
(3 ) zwischen der Großh . Domainenverwaltung

Offenburg und der Gemeinde Oberentersbach ,
sodann dem Hofbauern Simphoricffi Willmann
und Christian Damm in Buchen und mit dem
s. g . Eckerhofbauern Mathias Armbruster ;



INI Oberamt Bruchsal
(3) zwischen dem Großh . Aerar und der Ge¬

meinde Oberöwisdeim , rücksichtlich des dem erstcrn
auf der Gemarkung der lctztern zustehenden
SchulzehntenS.

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese
abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück , Stammgutstheil , Unterpfand u. s. w.
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge¬
fordert, solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den §§. 74 bis 77 des Zehntab-
lösungsgesetzes enthaltenen Bestimmungen zu
wahren, andernfalls aber sich lediglich an den
Kehntberechtigten zu halten .

(3) Karlsruhe . sFruchtliöferung betreffend .)
Für den Bedarf der Hofbäckerei sind in dem
Zeitraum vom 1. November 1840 bis dahin
1841 ungefähr 400 Malter Dinkel , ganz
guter Qualität, 1840er Gewächs , erforderlich ,
deren Lieferung man im Wege der Soumission
an den Wenigstnehmenden begeben will , insofern
die Preise billig erscheinen .

Die Bedingungen , in welche sich Lieferant
zu fügen hat , sind folgende: .1) Die Soumissionen müssen mit amtlich
legalisirken Zeugnissen über den Leumund und
die Caurionsfähigkeit zur beabsichtigtenLieferung
der Soumittenten begleitet sein .

2) Muß in der Soumissions- Eingabe der Preis
per Malter neubadisches Maß angegeben sein .

3) Die Soumissionen sind versiegelt und mit
der Aufschrift : "Fruchtlicferung betreffend" läng¬
sten- bis zum 26 . d. M. unter Anschluß von
Proben , welche gleichfalls versiegelt sein müssen,
dahier einzureichen.

4) Soumissionen , welche dahin lauten, daß
die Lieferung in einem gewissen niederer« Be¬
trag als der Wcnigstnehmende verlangt, über¬
nommen werden will , werden nicht berücksichtigt .

5) Macht sich Lieferant verbindlich, den Dinkel
auf seine Kosten frei auf den herrschaftlichen
Speicher nach Durlach zu liefern , und muß
diese Lieferung längstens bis zum 15 . December'
d. Z. beendigt sein.

6) Muß der Dinkel sauber geputzt sein , und
ist die Hofbäckerei, welche die Lieferung zu em¬
pfangen hat , angewiesen, für den Fall, daß der
Dinkel den vorgelegten Proben nicht entsprechen
sollte , die Lieferung geradezu zurückzuweisen,oder , fall» derselbe nicht sauber geputzt ist, den¬
selben putzen zu lassen , und hat Lieferant allen
Schaden und Kosten , die daraus entstchen .
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allein zu tragen ; auch kann die Hofbäckerei Um
jeden Preis Dinkel auf Kosten des Lieferanten
ankaufen , insofern der elbe nicht nach der vor¬
gelegten Probe seine Lieferung zu bewirken im
Stande ist.

7) Müssen die einzelnen Ablieferungen immer
in Parthien von 50 Malter bewirkt werden .

8 ) Anerbieten auf kleinere Lieferungen von nur
50 Malter und darüber werden ebenfalls an¬
genommen , insofern solche billiger sind oder die
Qualität besser ist , als etwaige Offerte auf den
ganzen Bedarf ad 400 Malter , und es muß
sich jedenfalls der Hauptlieferant gefallen lassen,
daß diese kleineren Lieferungen von dem von
ihm zu liefernden ganzen Quantum in Abzug
gebracht werden .

, 9) Hat Lieferant , von der Zeit an gerechnet,
wo demselben die Lieferung übertragen ist , in
den ersten 14 Tagen gleich 100 Malter abzuliefern .

10 ) Die Zahlungen werden auf Verlangen
nach jeder einzelnen Ablieferung geleistet mit
Zurückbehaltung von einem Drittel der anzu¬
sprechenden Summe bis die Lieferung beendigt ist.

11 ) Die Eröffnung der Soumissionen geschieht
den 26. dieses , Vormittags 10 Uhr, auf der
diesseitigen Kanzlei .

Karlsruhe, den 7. Oktober 1840.
Großh. Oberhofmarschall - Amt.

v. DuBoys . vät . Lauer .

Untergertchtliche Aufforderungen und
Kundmachungen .

(2) Wolfach. sSchuldenliquidation.) Zu Er¬
hebung des SchuldcnstandeS des Ioh . Lehmann ,
s. g . Tannenbauer, und seiner Ehefrau Kunigunde
Armbruster in Schenkenzell ist Tagfahrt auf

Freitag den 30. d . M. ,
Vormittags, in diesseitiger Amtskanzlri anbe¬
raumt, wobei deren Gläubiger ihre Forderungen
und allenfallfigen Vorzugsrechte anzumelden und
zu begründen haben .

Wolfach , den 12 . Oktober 1840.
Großherzogl . Bad . F . F . Bezirksamt.

Fernbach .
(2) Wolfach. ^Gläubiger- Aufforderung .) In

Sachen mehrerer Gläubiger gegen den Burger
und Hammerschmied Philipp Heiß zu Wolfach ,
wegen Forderung und Bürgschaft , ist zu Er¬
hebung de» GesammtfchuldenftandeS eine ge¬
richtliche Liquidation auf

Donnerstag den 29. d. M. ,
! frühe 8 Uhr , in diesseitiger AmtSkanzlei anbe-
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räumt . Sämmtliche Gläubiger des Schmiedes
Heiß werden hiermit zur Anmeldung und Be¬
gründung ihrer Forderungen und allfallsiger
Vorzugsrechte mit dem Anfügen vorgeladen ,
daß gleichzeitig auch daS Inventar über daS
dermalige Vermögen des Schuldners und das
Ergebniß der zum Theil schon vorgenommenen ,
aber noch nicht genehmigten Liegenschaftsver¬
steigerung eröffnet werden solle.

Wolfach , den 9 . Oktober 1840 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Fernbach .
Baden . sPräclusivbescheid .) Die Gant des

Drehermeisters Wolff von hier betreffend —
werden diejenigen Gläubiger , welche in Folge
der öffentlichen Vorladung vom 28 . August d . Z .
in der auf heute angeordneten Tagfahrt ihre
Forderungen nicht angemeldet haben , hiermit von
der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

V . R . W .
So verfügt , Baden den 8. October 1840 .

Großherzogl . Bezirksamt ,
v . Uria .

Karlsruhe . sPräclusivbescheid .^ Zn der Gant¬
sache des verstorbenen Schneidermeisters Karl
Kn och von hier werden diejenigen Gläubiger ,
welche bisher ihre Forderungen nicht angemeldet
haben , andurch von der vorhandenen Masse aus¬
geschlossen. V . R . W .

Erkannt , Karlsruhe den 5 . October 1840 .
Großherzogl . Stadtainr .

v. Hennin .

Munvtodt - Erklärungen und
Entmündigungen .

Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Ver¬
lust der Forderung folgenden im ersten Grad
für mundtodt erklärten und entmündigten Per¬
sonen nichts geborgt oder sonst mit denselben
contrahirt werden . — AuS dem

Oberamt Bruchsal
(3 ) von Forst , dem im ersten Grad für mund¬

todt erklärten Georg Anton Weindel , welchem
Konrad Wittmann von da als Beistand aufgestellt
wurde . — Aus dem

Bezirksamt Sinsheim
(3 ) von Eschelbronn , dem Karl Hausrath ,

welcher wegen Verschwendung im ersten Grad
mundtodt erklärt und ihm dessen Bruder Johann
HauSrath als Beistand beigegeben wurde . A. d .

Bezirksamt Öberkirch
(3 ) von Ibach , dem wegen fortgesetzter Ver¬

schwendung und Müßiggang i >n ersten Grade

mundtodt erklärten 58 Jahre alten ledigen Joseph
Fischer , welchem in der Person des Georg
Huber von Maisach ein Pfleger bestellt wurde .

(2 ) Meersburg . sErbvorladung .^ Johann
Georg Waibel , geboren den 23 . April 1795
zu Markdorf , der im Zahr 1814 als Schloffcr -
geselle auf die Wanderschaft gegangen und bis¬
her keine Nachricht von sich gegeben bat , wird
aufgefordert , binnen Jahresfrist zur Empfangs -
nahme deS ihm bei der elterlichen Theilung an-
erfallencn Vermögens im Betrag von 541 fl . 48 kr.
sich zu melden , ansonst solches an seine bekannten
nächsten Verwandten gegen Caution ausgelicfcrt
werden wird .

Meersburg , den 6 . October 1840 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Mainhard .
( 3 ) Eberbach . sEdictalladung .^ Georg Perer

Riedinger von Rockenau , welcher als Tuch¬
macher in die Fremde ging , seit 10 Jahren keine
Nachricht mehr von sich gab und dessen gegen¬
wärtiger Aufenthalt diesseits unbekannt ist , wird
hiermit aufgefordert , sich binnen Jahresfrist da¬
hier zu melden , widrigenfalls eine ihm zugc -
fallene Erbschaft von 387 fl . an seine nächsten
dahier bekannten Erben in fürsorglichen Besitz
ausgeliefert werden soll.

Eberbach , den 2 . October 1840 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Kuntz .
Pforzheim . sErbvorladung . ĵ Karl Michael

Fritz von Dürrn , im Zahr 1802 als Schuster
auf Wanderschaft gegangen , wird auf Ansuchen
der Schwester , nachdem seit 1835 Nachrichten
von ihm nicht eingekommen sind , vorgeladen ,
in Jahresfrist zum Empfange seines in 123 fl .
33 kr. bestehenden Vermögens sich zu melden ,
das sonst in fürsorglichen Besitz der Erben über¬
geben werden wird .

Pforzheim , den 28 . September 1840 .
Großherzogl . Oberamt .

Deimling .

Kauf - Anträge .
( 1) Beuern . sSägmühle - Versteigerung .^

Zufolge hoher richterlicher Verfügung deS Groß -
herzogl . Bezirksamts Baden vom 7 . August d. Z .,
Nro . 13468 , werden dem Hermann StinneS
zu Rastatt , dermalen in Straßburg ,

Donnerstag den 5 . November d . Z . ,
Nachmittags 3 Uhr , im Löwenwirthshause da-
hier folgende Realitäten öffentlich versteigert ,
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wobei der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis erreicht wird .

Eine zweistöckige Sägmühle zu Unterbeuern
im Dorsel , wovon der untere Stock von Stein
und der obere Stock von Holz erbaut ist, mit allen
in und zu dieser Sägmühle vorhandenen Fahrniß »
gegenständen , welche zum Betrieb der Sägmühle
nöthig sind , und circa 1 Viertel Platz , worauf
die Sägmühle steht , sammt Wafferrecht , und
begränzt sich : einerseits die Straße nach Ober¬
beuern , anders, die Oosbach , oben und unten
an Weg und Bach zuspitzend.

Beuern , am 18 . September 1840 .
Bürgermeisteramt .

M . Kam m.
( 1) Bruchsal . sLiegenschaftsversteigerung .^

Dem Lazarus Machol dahier werden in Folge
richterlicher Verfügung vom 9 . April d . I .

7 Ruthen 98 Schuh Haus mit Hinterbau
in der Hintergaffe , einers. Joseph Kappelhöfer ,
anderseits selbst,

7 Ruthen Krautgarten im Gaisbühl , neben
Mathäus Gutsch und Paul Haragarth ,

1 Viertel Acker links am Büchenauer Weg ,
einerseits Frau Finanzräthin Holzmann Wittib ,
anderseits Bernhard Volk Wittib Erben ,

Donnerstag den 19 . November d . I >, Abends
7 Uhr , im Wirthshause zum Wolf dahier im
Zwangswege öffentlich zu Eigenthum versteigert
und endgültig zugeschlagen, wenn der Schätzungs¬
preis und darüber erzielt wird .

Bruchsal , den 13 . October 1840 .
Bürgermeisteramt .

I . A . d. B .
Joh . Gutsch .

( 1) Ohlsbach , AmtS Gengenbach . sZwangS -
Versteigerung .^ Das Taglöhnergut des Roman
Räpple dahier wird Mittwoch den 11 . November
d. Z ., Nachmittags 2 Uhr, im Kronenwirthshause
dahier einer zweiten Versteigerung mit dem Be¬
merken ausgesctzt , daß der endgültige Zuschlag
um das sich ergebende höchste Gebot erfolge ,
wenn auch der Schätzungspreis nicht erreicht wird .

Dasselbe besteht in :
1) Einem einstöckigen Wohnhaus sammt Scheuer

und Stallung im Zinken Schlauch , einers .
der Weg , anders , sich selbst.

2 ) 2 Zeuch Hosplah , Garten und Rebfeld ,
V-i Tauen Matte und 3 Hausen Reben an
der Halb , einerseits das Bergle , anderseits
Mathias Brüderle .

3 ) 3 Haufen Leerfeld im Fuchsen , einerseits
Zobann Held , anders! Mathias Brüderle .

4 ) 1 Vi Haufen Reben im Baumgarten , neben
Karl Vetter und Chrisostomus Fautz .

5) 6 Haufen Reben am Schlauchberg , einers .
Gregor Wagemann , anders. Gregor Suhm .

6 ) 2 Zeuch Reutfeld und 2 Haufen Leerfeld
allda , neben Gregor Wagemann .

Ohlsbach , den 14 . October 1840 .
Bürgermeister Bau .

( 1 ) Achern . sHolzversteigerung .^ AuS den
Domainenwaldungender Bezirksforstei Steinbach
werden am 23 . und 24 . d . M . durch Bezirks¬
förster Bechmann nachverzeichnete Holzsortimente
in angemessenen Looseintheilungen versteigert :

68 Stück tannene Sägklötze .
96 Vi Klafter buchenes Scheiterholz .
41 Vi „ tannenes do.
26 „ buchenes Prügelholz .

2 % „ tannenes do.
21 % „ Skockholz .

3914 Stück buchene Wellen , sodann
mehrere Loose unaufbereiteteS Reißig .

Die Zusammenkunft findet jeweils frühe 8 Uhr
auf der Hiebsfläche im Distrikt Zberst statt , und
wird bemerkt, daß sämmtlicheS Holz an den neu
angebrachten Holzabfuhrweg verbracht , somit
bequem abzuführen ist .

Achern , den 12 . October 1840 .
Großherzog lichcs Forstamt .

CH. Eichrodt .

Weingarten , Oberamts Durlach . sHaus -
und Güterversteigerung .) Dem Christian Link ,
Bürger und Bauer dahier , werden in Folge
richterlicher Verfügung vom 27 . Mai d. Z . ,
Nro . 11088 , die unten benannten Liegenschaften

Donnerstag den 5 . November d . Z . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem hiesigen Rathhaufe
im Zwangswege öffentlich versteigert , wozu die
Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen werden ,
daß der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis erreicht wird .

Häuser und Gebäude .
1 ) Eine Behausung nebst der Hälfte einer

Scheuer mit Stall , Schweinställen und Hof -
raithe - Antheil , mit einem GemüSgärtchcn , unten
im Orte an der Straße nach Stafforth , einers.
Heinrich Schneider , anders. Engelhard Schaufel¬
bergers Wittwe .

A e ck e r .
2 ) 25 Ruthen am Heuberg , einer - u. anderseits

Rain .
3 ) 1 Viertel 20 Ruthen im Steinlanner ,einer - und anderseits Rain .
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4 ) 1 Mertel im Ungeheuer , einer - » . anderseits
Rain .

5 ) 1 Viertel 3 Ruthen im Bickenstiel , einers.
Georg Jakob Groß , anderseits Rain .

6 ) 2 Viertel am Heiligenberg , einerf. Joseph
Blasius , anders. Jakob Schroth .

Weinberg .
7 ) 24 Ruthen am Heuberg , einerseits Jakob

Schneider , anderseits Peter Geggus .
Weingarten , den 10 . Oktober 1840 .

Bürgermeisteramt .
Kanzler . vät . Keller ,

Rathsschreiber .
( 1) Frauenalb . sFournierschneidmaschinen -

und Sägmühle - Verkaufs Das in dem ange¬
nehmen Albthal zu Frauenalb gelegene und
unter der Firma » Gebrüder Wagner aus Mös -
singen " bestandene Holzgeschäft , wird durch den
Tod des einen TheilS (Andreas Wagner ) , der
Theilung und hinterlaffenen minderjährigen Kinder
wegen , den 7 . November d . I . , Nachmittags
2 Uhr , im Wirthschaftslocale der Braugesell¬
schaft dahier öffentlich versteigert , wozu die Lieb¬
haber mit dem Bemerken eingeladen werden ,
daß der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der An¬
schlag oder darüber geboten wird , und daß bei
gehöriger Solidität des Käufers ein großer Theil
des Kaufschillings darauf stehen bleiben kann .

DaS Geschäft besteht auS zwei Fournierfchneid -
maschinen und einer Dielensäge , getrieben von
dre ! oberschlüchtigen Wasserrädern mit ungefähr
16 Schuh Gefäll ; in einem zweistöckigen Ge¬
bäude von 93 ' Länge , welches Alles in diesem
Sommer neu erbaut wurde , und auf 's Beste ein¬
gerichtet ist ; dann aus einem besonders stehenden
Wohnhaus mit Schmied - und Schreinerwerk -
stätte , Stallung , Keller , einem daranstoßenden
GemüSgarren und Wiefenplah .

Das Geschäft eignet sich wegen seiner günstigen
Lage in der Nähe der bedeutenden badischen
und württembergischen Waldungen und den in
der Nähe umliegenden Städten Karlsruhe , Ett¬
lingen , Rastatt re. , wohin eine gute Straße
führt , besonders gm für Holzhändler in Schnitt -
und andern Waaren , welchen « S deßwegen zu
empfehlen wäre . Auch wird eS wegen seiner
bedeutenden Wasserkraft zu jedem Fabrikgeschäft ,
alö : Kunstmühle , Papiermühle re. sich ganz gut
eignen . Frauenalb , den 13 . October 1840 .

DaS Bürgermeisteramt .
Jäger .

(1 ) Sulzbach , Amts Haslach . fLiegen -
schaftSversteigerung .s Dem ledigen und voll -
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jährigen Mathias Breithaupt von hier werden
in Folge richterlicher Verfügung vom 17 . August
d . I . , Nro . 9573 , nachbenannte Liegenschaften

Montag den 9 . November d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , im Gasthause zum Hechten
dahier im Vollstreckungswege öffentlich versteigert ;
wozu die Liebhaber mit dem Bemerken einge¬
laden werden , daß der endgültige Zuschlag er¬
folge , wenn der Schätzungsprcis und darüber
erreicht werde .

Die Liegenschaften bestehen in
1 ) einem zweistöckigen , mit Ziegeln gedeckten

Wohnhause ; im ersten Stock befinden sich zwei
Balkenkeller und Stallung , im zweiten Stock
zwei heizbare Wohnstuben , eine Küche und zwei
Kammern ; das Haus steht an der Landstraße
zwischen Haslach und Hausach ;

2 ) einem Back - und Waschhaus beim Haus ;
3 ) circa 2 Meßle Gemüsgarten , einerseits das

Wohnhaus , anderseits das Back - u. Waschhaus .
4 ) circa 3V 2 Sester Acker- und Matkfeld

beim Haus , einers. die Landstraße , anderseits
Georg Mayer ;

5 ) circa 5 Sester Matten auf dem Eschauer
Grün , Gemarkung Fischerbach , einers. Joseph
Schmieder , anderseits Moriz Stehle .

Sulzbach u. Fischerbach , den 6 . Octbr . 1840 .
Bürgermeister Walter .
Bürgermeister Roser .

(3 ) Unterharmersbach , AmtS Gengenbach .
fLiegenschaftS - Versteigerung .) Nach verehrlicher
Verfügung deS Großh . Bezirksamtes Gengenbach
vom 28 . September d . I . , Nro . 9888 , werden
aus der Gantmaffe deS Anton Amann von
hier am Montag den 26 . October d . I . , Vor¬
mittags 9 Uhr , auf dem Gemeindehause dahier
zum Zwcitenmale folgende Liegenschaften unter
annehmbaren Bedingungen zu Eigenthum öffent¬
lich versteigert :

1 ) Ein einstöckiges , mit Ziegeln gedecktes
RiegelhauS sammt Scheuer und Stallung unter
einem Dach , im Birach zu Unterharmersbach ,
einers. die Thalstraße , anders, sich selbst.

2 ) Ein mit Ziegeln gedecktes Back - und
Waschhaus allda , allerseits sich selbst.

3 ) Beiläufig % Sester groß Hofraithe , hinten
am Hause liegend , einers. sich selbst , anders, der
alte GewerbSbüch .

4 ) Ungefähr % Sester Garten , beim Hause
liegend , einerseits die Thalstraße , anderseits der
Thalbach .

5 ) Beiläufig 3 Jeuch Mattfeld , auf der Bühren -
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matte liegend , einerseits der Weg , anderseits
Lorenz Willmann .

6 ) Ungefähr 3 Zeuch 1 Sester Matt - , Acker-
und Reutfcld in der Bottenhöll , einers. Mathias
Willmann , anders, der Weg .

7 ) Beiläufig 10 Zeuch junger Tannwald , im
Hüllet liegend , einers. Zohann Hafer , anders ,
Mathäus Schrille .

Unterharmersbach , den 30 . Sept . 1840 .
Bürgermeister Damm .

vät . Lehmann .
(2 ) Weingarten , Oberamts Durlach . sGast -

haus - und Liegenschafts - Versteigerung .^ Dem
Philipp Heinrich Haug , Bürger u . Adlerwirth
dahier , werden in Folge richterlicher Verfügung
vom 2 . August v. Z . , Nro . 16345 , und einer
weitern vom 1. August d . Z . , Nro . 16814 , die
unten vcrzeichneten Liegenschaften

Donnerstag den 29 . October d . Z . ,
Nachmittags 2 Ühr , auf dem hiesigen Rathhauseim Zwangswege öffentlich versteigert , wozu die
Liebhaber mit dem Bemerken cingeladen werden ,
daß der endgültige Zuschlag erfolge , wenn der
Schätzungspreis erreicht werde .

Häuser und Gebäude .
1 ) Das zweistöckige Gasthaus zum Adler mit

einem guten und großen gewölbten Keller ,
Scheuer und Stall , Schweinställen und Holz¬
schoppen ; ein Nebengebäude mit Bierbrauerei
und Brennhaus ; ein Heuboden ; Haus - und
Hofraitheplatz , 33 Ruthen messend, nebst 8 Rth .
Gemüsgarten — an der Landstraße auf dem
Marktplatze , einerseits Georg Geggus , anderseits
Zohann EhrleinS Wittwe .

A e ck e r .
2 ) 1 Viertel 8 '/z Rüchen im Zollstock , einers.

Rain , anderseits selbst.
3 ) 1 Viertel 8 % Ruthen im Zollstock , einers .

Rain , anderseits die Straße .
4 ) 34 Ruthen daselbst , einers. Martin EnderleS

Witttve , anderseits der Weg .
5 ) 1 Viertel 4 Ruthen am Heiligenberg , einers .

Georg Sporer , anderseits Rain .
6 ) 29 Ruthen in der Au , einerseits Friedrich

Graser , anderseits Elkan Bär .
7 ) 23 '4 Ruthen im Weidenthal , einerseits

Zakob Friedrich Seufert , anders. Rain .
8 ) 27 Ruthen Weinberg im Lowenthal , einers.

Christoph Traub , anders. Christian FeidelS Wittib .
Weingarten , den 1. October 1840 .

Bürgermeisteramt .
Kanzler . vät . Keller ,

Rathsschreiber .

( 3 ) Weingarten , OberamtS Durlach . fHauS -
und Liegenschafts - Versteigerung .) Dem Franz
Anton Dambacher , Bürger und Handelsmann
dahier , werden in Folge richterlicher Verfügung
vom 22 . August d. I . , Nro . 18047 , di« unten
benannten Liegenschaften

Montag den 26 . October d . Z . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem hiesigen RathhauS im Zwangsweg «
öffentlich versteigert ; wozu die Liedhaber mit
dem Bemerken eingeladen werden , daß der «nd-
gültige Zuschlag erfolge , wenn der Schätzungs¬
preis erreicht werde .

1 .
Häuser und Gebäude .

Eine zweistöckige Behausung , masiv von Stein
erbaut , worunter sich ein großer gewölbter Keller
befindet ; in dem sehr geräumigen Hof befinden
sich noch ferner :

a. ein Hintergebäude mit Wohnung und ge-
wölbten , Keller ;

b . eine große, masiv von Stein erbaute Scheuer
mit Stallungen , nebst einem hundert Fuder
Faß haltenden , gewölbten Keller ;

c . eine von Stein erbaute Waschküche ;ä . eine zum Pferdezug eingerichtete Oelmühle ;e . ein weiteres Nebengebäude mit 6 Schwein¬
ställen und Hokzremise ;

f. zwei geräumige Remisen zu verschiedenem
Gebrauch ;

g . hinter der Scheuer ein 25 Ruthen großer
Küchengarten , mit einer Mauer umgeben ;

auf dem Marktplatze an der Landstraße , einers.
Ehrleins Wittwe , anders. Kreuzwirth Seyfried .
Anschlag 4500 fl .

2.
A e ck e r .

1 Viertel 6 Ruthen auf dem MäuerleSberg ,einer - und anderseits Rain .
2 Viertel 2 Ruthen am Höfforst , einer - und

anderseits Rain .
Weingarten , den 30 . September 1840 .

Bürgermeisteramt .
Kanzler . vät . Keller ,

Rathsschreiber .
(3 ) Zell a. H . sLiegenschafts - Versteigerung , fAuS der Gantmaffe des Bierbrauers Karl Neu -

meyer dahier werden am Montag den 2 . November
d. I . , Vormittags 10 Uhr , auf dem hiesigen
Gemeindehause

1) eine zweistöckige , durch eine Scheidewand
von Kajetan Schöttgen gänzlich abgetheilte
Behausung , dahier in der ober» Vorstadt
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sub HauS- Nro. 101 % gelegen , wovon
der untere Stock von Stein , der obere
aber von Riegelholz erbaut ist , mit einem
Kuhstall , einem Schweinstall, nebst ein¬
gerichteter Bierbrauerei, und

2) ungefähr ein Mrßle groß Hofraithe, hinter
dem Wohnhaus gelegen ,

zu Eigenthum öffentlich versteigert.
Auswärtige Steigerer haben sich mit obrigkeit¬

lichen Vermögens- Zeugnissen auszuweisen.
Zell am Harmersbach , den 2 . Oct. 1840.

Bürgermeisteramt .
Mosmann . vät . Bruder ,

Rathsschr .

Bekanntmachungen .
(2) Bruchsal . sDienstantraq .s Bei dem

hiesigen Oberamte ist eine Actuarsstelle mit einem
jährlichen Gehalt von 375 fl. frei geworden ,
welche sogleich oder bis 1 . Januar 1841 wieder
besetzt werden soll.

Dies wird zur Bewerbung um die vacante
Stelle mit dem Bemerken bekannt gemacht ,
daß die Lusttragenden sich unter Vorlage ihrer
Zeugniffe an den Unterzeichneten Amtsvorstand
zu wenden haben .

Bruchsal, den 5. Oktober 1840 .
Großherzogliches Oberamt.

Leiblein.
(3) Saline Rappenau . fSalzsäckeliefe -

rung.j Die Lieferung von 80000 zwei Centner
haltenden und 3000 einen Centner haltenden
Salzsäcken , welche wir vom 1. September d. I .
bis 1. December 1841 nöthig haben , wird
hiermit im Wege der Submission ausgeschrieben.

Die nähern Bedingungen , so wie der Muster¬
sack können dahier eingesehen oder von unS auf
Verlangen erhalten werden . In den Angeboten ,
welche bis zum

1 . November d. I .
mit der Aufschrift -- Salzsäcke » Lieferung «
versiegelt einzureichen sind , ist nicht nur der
Preis der frei hierher zu liefernden Säcke per
100 Stück anzugeben , sondern auch die Zahl
derselben , welche der Submittent liefern will.
Auf spätere Eingaben kann keine Rücksicht niehr
genommen werden .

Rappenau , den 26. September 1840.
Großh. Saline- Verwaltung,

v. ChriSmar .

(3) Heidelberg . fDienstantrag.^ Ein Thei -
lungs- Commiffär , welcher auch im Gemeinde -
Rechnungswesen gut bewandert ist , kann sogleich
dahier Beschäftigung finden.

Heidelberg , den 30. September 1840.
Großh . Landamts- Rcvisorat .

Gayer .
(2) Durlach . fBauaccord- Versteigerung .)

Montag den 19. d. M. wird die Erbauung der
zu 1198 fl . 10 kr . überschlagenen UmfaffungS-
Mauer des Kirchhofes zu Söllingen , Nachmit¬
tags 3 Uhr auf dem Rathhause daselbst ab-
strichSweise in Accord gegeben .

Durlach, den 6 . Oktober 1840.
Großherzogl . Domainenverwaltung.

Lang.
(1) Karlsruhe . fKapitalanerbieten .) Bei

der Hospitalkaffe dahier liegen auf den 23. Oct.
d. I . gegen gerichtliche Pfandurkunde auf liegende
Güter und erste Hypotheke 2000 fl. zum Aus¬
leihen parat.

Karlsruhe, den 8. Oktober 1840.
Großh . Hospital - Commission.

Stdsser .
Neufreistett , Amts Rheinbischofsheim. fZu-

rücknahme einer Liegenschafts - Versteigerung .)
Die unterm 11. v . M. angcordnete , in Nr . 77
dieses Blattes eingerückte, auf den 23. Nov .
d. I . abzuhaltende Liegenschafts- Versteigerung
deS Rosenwirths Anton Adler von hier wird
hiemit , auf den Antrag des Gläubigers, zurück¬
genommen .

Neufreistett , den 13 . Oktober 1840.
Bürgermeisteramt.

Feßler .
Inländische Steinkohlen

an der Grube zu Berghaupten bei Gengen¬
bach sind täglich in beliebigem Quantum zu
haben :

Schmiedkohlen pr. Ctr. zu 36 u . 42 kr .
Kohlen in Stücken, schwefelfrei , vorzüg¬

lich zu Zjmmcrheizung und Backftein-
brand . . . . . . . . . 26 kr.

Dergl. in Stücken, mit Gries gemischt , 21 kr.
Nagelschmiedkohlen . . > . 18 kr.

Bei größer« Quantitäten wird der Transport
übernommen .

Offenburg . I - N . Derndinger ,
Eigenthümer der Grube.

Redaktion , Druck und Verlag von I . Otteni in Offenburg .
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